
 

 

PolicyBrief 

Nicht nur in der Krise: Ein garantiertes Ausbildungsplatzangebot  

zeigt Bildungschancen auf, gleicht Konjunkturschwankungen aus  

und sichert Fachkräfte für morgen. 

 

 

 

Die Corona-Krise hat den Ausbildungsmarkt 

erreicht.  

2020 werden deutlich weniger Ausbildungs-

plätze angeboten als im Vorjahr. Viele Ju-

gendliche drohen, ohne Lehrstelle zu bleiben. 

Das Problem ist allerdings nicht neu: Jedes 

Jahr gehen Zehntausende Jugendliche bei 

der Lehrstellensuche leer aus, weil das Aus-

bildungsplatzangebot nicht ausreicht. Diese 

„Bugwelle“ an unversorgten Jugendlichen 

droht nun massiv anzuwachsen. Höchste 

Zeit, auch strukturell etwas dagegen zu unter-

nehmen. Denn unsere Wirtschaft braucht 

Fachkräfte! 

 

 

 

Rückgang bei Ausbildungsplätzen 

Nach diversen Prognosen wird die Corona-Pan-

demie in Deutschland zu einem massiven Rück-

gang der Wirtschaftsleistung – dem stärksten 

seit dem zweiten Weltkrieg – führen und damit 

auch den Einbruch der letzten Weltwirtschafts-

krise 2008/2009 von 5,6 Prozent deutlich über-

steigen (Destatis 2020a, S. 6; Destatis 2020b; vgl. 

auch IMF 2020; Sachverständigenrat 2020). Im 

zweiten Quartal 2020 brach das BIP um 10,1 Pro-

zent ein. Eine vergleichbare Entwicklung droht 

auf dem Ausbildungsmarkt: In der letzten Krise 

2009 sank die Zahl der geschlossenen Ausbil-

dungsverträge gegenüber 2008 um rund 8 Pro-

zent. Damit einher ging auch ein Rückgang bei 

der Zahl der Ausbildungsbetriebe von rund 5 Pro-

zent, der anschließend nicht wieder aufgeholt 

werden konnte (Fitzenberger 2020).  
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Was der aktuelle wirtschaftliche Einbruch für den 

Ausbildungsstellenmarkt in Deutschland bedeutet, 

kann derzeit zwar noch nicht genau beziffert werden, 

verschiedenste Vorhersagen verheißen jedoch 

nichts Gutes. Nach den Vorausschätzungen des 

Bundesinstituts für Berufsbildung etwa könnte ein 

negatives Wachstum von 7 Prozent dazu führen, 

dass im Jahr 2020 rund 45.000 weniger Ausbil-

dungsplätze angeboten werden (Maier 2020). Die 

Ausbildungsumfrage des DIHK aus dem Juli 2020, 

ebenso wie die Statistik der Bundesagentur für 

Arbeit, bestätigen diese Erwartung: Demnach ist 

das Ausbildungsplatzangebot gegenüber dem Vor-

jahr um 7 bzw. 8 Prozent gesunken (DIHK 2020; 

BA 2020). Und bei den bislang für dieses Jahr 

geschlossenen Ausbildungsverträgen ist laut 

Handelsblatt im Vergleich zum Vorjahr ein Minus 

von 20 Prozent zu verzeichnen (Gillmann 2020). 

Schulabgänger*innen mit max. HSA und  

Unqualifizierte als Verlierer im Wettbewerb 

Die letzte Krise von 2008/09 hat gezeigt, dass 

sich die Zahl der Ausbildungsnachfragenden in 

einer krisenhaften Ausbildungsmarktlage eben-

falls rückläufig entwickelt. So können sich bei-

spielsweise Jugendliche mit Hochschulzugangs-

berechtigung in Richtung Studium orientieren 

und jene mit mittleren Schulabschlüssen auf Be-

rufe des Schulberufssystems ausweichen oder 

auf den Erwerb eines (Fach-)Abiturs abzielen. 

Jugendliche mit maximal Hauptschulabschluss 

haben diese Optionen nicht. Für sie ist der Er-

werb eines anerkannten Berufsabschlusses in 

der Regel nur über das duale Ausbildungssys-

tem möglich. Gehen sie bei der Ausbildungs-

platzsuche leer aus, bleibt ihnen häufig nur der  

 

Weg in den Übergangssektor. Dort erwarten sie 

Angebote, die zu keinem Berufsabschluss führen 

und daher oft als „Warteschleifen“ bezeichnet wer-

den. Das war auch schon vor der Corona-Pande-

mie so (Seeber et al. 2019). Neu ist, dass die 

wirtschaftliche Krise diese Problematik massiv 

verstärkt hat. Denn einerseits sind gerade die 

Ausbildungsberufe, zu denen auch Jugendliche 

mit maximal Hauptschulabschluss Zugang finden 

– beispielsweise Berufe im Bereich Hotel und 

Gaststätten – besonders stark von wirtschaftli-

chen Einbrüchen betroffen, sodass das ohnehin 

schon eingeschränkte Angebot an Ausbildungs-

stellen für diese Jugendlichen noch einmal deut-

lich reduziert wird (Maier 2020; DIHK 2020; 

Gehrke/Weber 2020). Andererseits ist seit Jah-

ren ein starker Rückgang bei Ausbildungsplätzen 

in Kleinstbetrieben – in denen Jugendliche mit 

Hauptschulabschluss am ehesten die Chance 

auf einen Ausbildungsplatz erhalten – zu ver-

zeichnen, der voraussichtlich durch die derzei-

tige Wirtschaftslage noch einmal verstärkt wird 

(Eckelt et al. 2020).  

Jugendliche mit maximal Hauptschulabschluss, 

die nach der Schule keine Ausbildungsstelle fin-

den, laufen Gefahr, dauerhaft keinen beruflichen 

Abschluss zu erreichen, sondern nach schwieri-

gen Übergangsverläufen als Ungelernte auf den 

Arbeitsmarkt einzumünden (Gaupp et al. 2008).  

 

 

 

Quelle: Berufsbildungsbericht (BMBF, mehrere Jahrgänge); Bundesinstitut für Berufsbildung, eigene Darstellung 
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Drohender Fachkräftemangel 

Schon vor der Krise gab es mit 2,1 Millionen so 

viele junge Erwachsene ohne Berufsabschluss 

wie noch nie (BMBF 2019). Mit über 17 Prozent  

 

sind sie einem fünfmal so hohen Arbeitslosig-

keitsrisiko ausgesetzt wie beruflich Ausgebildete 

(vgl. Abbildung 2). 

 

 

 

 

Dieses erhöhte Arbeitslosigkeitsrisiko wird künftig 

noch weiter steigen, wenn die derzeitige Krise, 

wie vom Forschungsinstitut für Bildungs- und So-

zialökonomie prognostiziert, dazu führt, dass vor 

allem Arbeitsplätze für Geringqualifizierte abge-

baut werden (Dohmen et al. 2020). 

Ein Mangel an Ausbildungskapazitäten hat zudem 

noch andere Konsequenzen: Jugendliche, die 

heute nicht ausgebildet werden, können morgen 

dem Arbeitsmarkt nicht als Fachkräfte zur Verfü-

gung stehen. Das trifft wiederum besonders 

Kleinstunternehmen. Schon vor Corona hatten 

sie die größten Schwierigkeiten, Fachkräfte zu 

rekrutieren (Pfeifer et al. 2020). Daher ist ein 

ausreichendes Ausbildungsangebot auch im In-

teresse einer raschen wirtschaftlichen Erholung. 

(Aus-)Weg aus der Krise 

Um die duale Ausbildung in dieser Krise zu stützen, 

hat der Bund das Programm „Ausbildungsplätze 

sichern“ aufgelegt. Es sieht neben der Sicherung 

bereits bestehender Ausbildungsverhältnisse  

unter anderem eine Förderung von zusätzlichen 

Ausbildungsstellen durch Prämien für Ausbil-

dungsbetriebe vor. 

 

 

 

So verständlich die Intention ist, mit finanziellen 

Anreizen Betriebe dazu zu bringen, die Zahl der 

Ausbildungsplätze möglichst aufrechtzuerhalten, 

so klar muss gleichzeitig sein, dass dadurch die-

jenigen Jugendlichen, die schon in wirtschaftlich 

guten Zeiten schlechte Chancen auf dem Ausbil-

dungsmarkt hatten, nicht zusätzlich in Ausbil-

dung gebracht werden können. 

Wo aber der Markt bislang schon versagt hat, 

muss der Staat dafür Sorge tragen, dass alle  

Jugendlichen die Chance auf einen qualifizierten 

Berufsabschluss erhalten, und notfalls für zu-

sätzliche Ausbildungsplätze sorgen.  

Dass mit einem solchen, staatlich geförderten Aus-

bildungsangebot weder der Verdrängung von be-

trieblichen Ausbildungsplätzen noch der Passivi-

tät von Jugendlichen bei der Lehrstellensuche 

bzw. der Konzentration auf wenige Wunsch- 

berufe Vorschub geleistet wird, zeigt das Beispiel 

Österreich. Seit über zehn Jahren gewährleistet 

hier der Staat eine sogenannte Ausbildungs- 

garantie. Sie setzt da ein, wo Jugendliche bei der 

Suche nach einem betrieblichen Ausbildungs-

platz nachweislich erfolglos geblieben sind, und 

Quelle: Röttger et al. 2019, eigene Darstellung 
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orientiert sich sowohl am Bedarf des regionalen 

Arbeits- bzw. Ausbildungsmarkts als auch an den 

Interessen und Fähigkeiten der Jugendlichen. 

Diese sollen - spätestens nach einem Jahr - in 

eine reguläre Ausbildung wechseln. Die Ausbil-

dungsgarantie genießt breite gesellschaftliche 

Akzeptanz und Arbeitgeber sowie Gewerkschaf-

ten unterstützen sie, z. B. bei der Auswahl der 

Berufe (Wieland 2020). 

Die Bundesregierung (BMWi 2020) und die  

Allianz für Aus- und Weiterbildung (2020) ergrei-

fen entschlossen Maßnahmen, um die Auswir-

kungen der Corona-Krise auf den Ausbildungs-

markt abzufedern. Diese Maßnahmen greifen  

jedoch zu kurz, wenn nicht auch die bislang er-

folglosen Ausbildungsbewerber*innen in den 

Blick genommen werden. Dazu bedarf es aller-

dings auch struktureller Veränderungen. Eine 

Ausbildungsgarantie kann alle Jugendlichen in 

ihren (Aus-) Bildungschancen fördern, Konjunk-

turschwankungen abfedern und dazu beitragen, 

die duale Ausbildung und die Fachkräfteversor-

gung der Wirtschaft langfristig zu sichern.  

Allen Jugendlichen den Zugang zu einer Ausbil-

dung zu ermöglichen ist nicht zuletzt eine Frage 

von Bildungsgerechtigkeit. 
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